
Brennpunkt 
Stadtentwicklung

Hamburg

BUND-
Veranstaltungsreihe 2019

Ruhender Verkehr und Flächenverbrauch

Biodiversität in einer wachsenden Stadt

Grenzen der Nachverdichtung

Mit freundlicher 
Unterstützung: In Kooperation mit:

14.11.

24.10.

2.12.

Der BUND Hamburg lädt ein: An insgesamt drei 
Terminen wollen wir gemeinsam mit Vertreter*innen 
aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und 
Verbänden sowie der interessierten Öffentlichkeit zu 
ausgewählten Themen diskutieren.



17.30  - 20 Uhr 
Hamburgs Straßenbild ist geprägt von Autos, ein großer 
Teil des öffentlichen Raums wird dabei von parkenden 
Autos beansprucht. Welche Chancen könnten sich für 
Hamburgs Stadtentwicklung ergeben, wenn die Stell-
platzflächen anderweitig genutzt würden, und wie kann 
der Weg dorthin aussehen? 

18.30  - 21 Uhr 
Der Artenschwund ist allgegenwärtig und macht auch 
vor Hamburg nicht halt. Die zunehmende Bebauung 
und Nachverdichtung in den Stadtteilen verstärken das 
Problem. Es braucht kluge Konzepte, um die Artenviel-
falt zu erhalten und gleichzeitig den Anforderungen der 
Stadtentwicklung gerecht zu werden.

17.30  - 20 Uhr  
Wie kann eine verträgliche Nachverdichtung aussehen, 
die zur Realisierung der Wohnungsbauziele beiträgt, 
gleichzeitig aber die Grenzen einer Nachverdichtung be-

achtet? Dies betrifft sowohl die Akzeptanz in den 
Quartieren als auch den Schutz der (noch) vor-
handenen Grün- und Freiflächen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
wir bitten dennoch um verbindliche Anmeldung:

 E-Mail:      mail@bund-hamburg.de
 Telefon:    (040) 600 387 0
 Adresse:   Lange Reihe 29, 20099 Hamburg

Veranstaltungsort
GLS Gemeinschaftsbank
Düsternstraße 10
20355 Hamburg

Weitere Informationen unter:
www.bund-hamburg.de/brennpunkt-stadtentwicklung
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